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Formular(e) / Datenerhebung, für das/die diese Informationen gelten 

Anmeldung zum Betreuungsangebot an einer Grund- oder Förderschule 
 

Zweck(e) der Datenerhebung 

Erfüllung des Betreuungsvertrages einschließlich Abrechnung der anfallenden Kosten 

 

Rechtsgrundlage(n) der Datenerhebung 

Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO 

 
Folgen einer Nichtbereitstellung von Daten 

Wenn Sie uns die Daten nicht zur Verfügung stellen, können wir Ihnen die Leistung (Betreuung Ihres 
Kindes) nicht bereitstellen. 

 
Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern der Daten (dazu gehören auch Auftragsverarbeiter) 

 Wir weisen darauf hin, dass es sich hierbei lediglich um mögliche Empfänger von Daten handelt. 

 Kinderbetreuung im Taunus GmbH (ist mit der Durchführung der Betreuung beauftragt) 
 SysSoftTec GmbH (stellt Software, mit der die Betreuungsverträge verwaltet werden) 
 ekom 21 (BSI-zertifiziertes Rechenzentrum des IT- Dienstleistungsunternehmen wird als 

Betriebs- und Speicherort für Anwendungen und Daten genutzt) 
 Kreditinstitute (bei Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats) 
 Unfallkasse Hessen (Meldung bei einem Unfall in der Betreuungseinrichtung) 
 GVV Versicherung (Meldung bei einem Unfall in der Betreuungseinrichtung in den Ferien)  
 Gesundheitsamt (Meldepflicht bei Infektionskrankheiten gemäß § 34 Abs. 6 IfSG) 
 Jugendamt (Datenaustausch im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen, z.B. § 69 SGB X,  
 § 8a SGB VIII)) 
 Standortgemeinden (für Anmelde- und Abrechnungszwecke wie z.B. Abgleich von 

Belegungslisten, Geschwisterkindreduzierung, etc.) 
 Betreuungseinrichtungen im Umkreis (z.B. zum Abgleich von Anmeldelisten)   

 
Dauer der Speicherung der Daten bzw. Kriterien für die Festlegung dieser Dauer 

Die Daten werden bis zum Ablauf des Leistungszeitraums gespeichert. 

Zur Dauer der Speicherung aus fachlicher Sicht können weitere gesetzliche Aufbewahrungspflichten 
hinzutreten - z.B. Aufbewahrung von für den Jahresabschluss relevanten Unterlagen gemäß § 37 
Hessische Gemeindehaushaltsverordnung - und dazu führen, dass Daten über den vorgenannten 
Zeitraum hinaus gespeichert werden müssen. In diesen Fällen werden die Daten nicht gelöscht, 
sondern gesperrt. 

 
Sie haben nach Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und 
Hessischem Datenschutz- und Informationsfreiheitsgesetz (HDSIG) das 

 Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO, § 34 BDSG, § 33 HDSIG), 
 Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), 
 Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO, 35 BDSG, § 34 HDSIG), 
 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO, 35 BDSG, § 34 HDSIG);  

dieses Recht ersetzt nach BDSG / HDSIG in bestimmten Fällen das Recht auf Löschung, 
 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO);  

dieses Recht gilt nicht für Daten, die auf gesetzlicher Grundlage oder aus anderen Gründen im 
öffentlichen Interesse oder in Ausübung öffentlicher Gewalt verarbeitet werden, 
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Ein Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO, § 36 BDSG, § 35 HDSIG) besteht nicht, da die 
Datenverarbeitung auf (vor-)vertraglicher Grundlage erfolgt; für diese Fälle besteht kein 
Widerspruchsrecht. Gleiches gilt für das Recht auf Widerruf (Art. 7 Abs. 3 DSGVO), das nur besteht, 
wenn Ihre Daten aufgrund Ihrer Einwilligung verarbeitet werden. 

 

 

Verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Hochtaunuskreis 
- Der Kreisausschuss - 
vertreten durch Herrn Landrat Ulrich Krebs 
Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 
61352 Bad Homburg vor der Höhe 
Telefon 06172 999-0 
E-Mail DS-Verantwortlicher@hochtaunuskreis.de 

Datenschutzbeauftragter 

Hochtaunuskreis 
- Datenschutzbeauftragter - 
Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 
61352 Bad Homburg vor der Höhe 
Telefon 06172 999-9840 
E-Mail datenschutz@hochtaunuskreis.de 

Aufsichtsbehörde in Datenschutzangelegenheiten 

Der Hessische Beauftragte für  
Datenschutz und Informationsfreiheit 
Postfach 3163 
65021 Wiesbaden 
Telefon 0611 1408 - 0 
E-Mail poststelle@datenschutz.hessen.de 

Betroffene Personen haben das Recht, sich über vermutete oder tatsächliche Verstöße des 
Hochtaunuskreises gegen die Datenschutz-Grundverordnung bei dieser Aufsichtsbehörde zu 
beschweren. 

 

Ich habe die Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten zur Kenntnis genommen. 
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Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten 

Zur optimalen Unterbringung und Betreuung unserer Nutzer benötigen wir als Einrichtung bestimmte 
personenbezogene Daten der Personensorgeberechtigten unserer Nutzer. Mit den nachfolgenden 
Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch uns und Ihre Rechte aus der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können  
Sie sich wenden? 

Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist:  

Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH 

Siemensstr. 14 

61352 Bad Homburg vor der Höhe 

Geschäftsführer: Norman Dießner 

 

Unser Datenschutzbeauftragter ist wie folgt zu erreichen: 

Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH 

Datenschutzbeauftragter  

Siemensstr. 14 

61352 Bad Homburg vor der Höhe 

E-Mail: datenschutz@kit.hochtaunuskreis.de  

 

2. Zu welchen Zwecken und aufgrund welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Ihre 
personenbezogenen Daten? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten der Personensorgeberechtigten unserer Nutzer, die wir im 
Rahmen unserer Vertragsbeziehung oder zur Vorbereitung der Verträge erhalten. Dies umfasst 
Kontaktdaten wie Name, Adresse, Telefon oder E-Mail-Adresse, ggf. Bankdaten; ferner Daten zur 
Person wie Alter, familiäre Situation etc.  

Die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten dient in erster Linie dem Zweck, mit den 
Erziehungsberechtigten unserer Nutzer in Kontakt treten zu können; ferner ggf. zur Abrechnung der 
von uns erbrachten Leistungen. Zu einer Datenverarbeitung, die diesem Zweck dient, sind wir gemäß 
Artikel 6 Abs. 1 Buchst. b) DSGVO berechtigt. 

 

3. An wen werden Ihre personenbezogenen Daten gegebenenfalls übermittelt? 

Innerhalb unserer Einrichtung erhalten nur diejenigen zur Verschwiegenheit verpflichteten Mitarbeiter 
und Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten und zur Durchführung des Vertrages einschließlich der Abrechnung brauchen.  
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Zu diesen von uns konkret festgelegten Zwecken erhalten ggf. auch von uns eingesetzte Dienstleister 
(IT-Dienstleister) personenbezogene Daten. Auch diese Dienstleister unterliegen der gesetzlichen 
Geheimhaltungsverpflichtung i.S.d. § 203 StGB.  

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte, wenn dies zur Erfüllung unserer 
gesetzlichen Pflichten bzw. zur Vertragserfüllung erforderlich ist oder wenn Sie zur Datenübermittlung 
eingewilligt haben. Unter diesen Voraussetzungen können Empfänger bzw. Kategorien von 
Empfängern personenbezogener Daten insbesondere sein: 

 

- Hochtaunuskreis  a) Kreiskasse als Auftragsverarbeiter 
b) Gesundheitsamt (nur bei Auftreten v. meldepflichtigen  
     Infektionskrankheiten) 
c) Jugendamt (Datenaustausch im Rahmen der gesetzlichen    
    Bestimmungen, z.B. § 69 SGB X, § 8a SGB VIII) 

 

- SysSoftTec GmbH   (Lieferant der KiTa-Software EasyKid) als Auftragsverarbeiter 
- ekom21    (BSI-zertifiziertes Rechenzentrum als Betriebs- und Speicher- 

 ort für Anwendungen und Daten) als Auftragsverarbeiter 
- Stadt Bad Homburg  (Little Bird; Anmelde- und Abrechnungszwecke) 
- Kreditinstitute    (bei Bankeinzug) 
- Unfallkasse Hessen  (nur im Falle eines Unfalles in der Einrichtung) 

 

4. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten im Grundsatz solange, wie dies für die Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen und die Durchführung des zwischen uns geschlossenen Vertrages 
erforderlich ist. Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufzeichnungs- und 
Aufbewahrungspflichten, die sich unter anderem aus den Vorschriften nach dem Handelsgesetzbuch 
(HGB) und der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort vorgesehenen Fristen zur Aufbewahrung 
betragen bis zu 10 Jahre über das Ende der Vertragsbeziehung hinaus. In diesen Fällen werden die 
Daten nicht gelöscht, sondern gesperrt. 

Ferner kann aufgrund der Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen 
Verjährungsvorschriften eine darüberhinausgehende Speicherung erforderlich sein. Nach den §§ 195 
ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) beträgt die regelmäßige Verjährungsfrist zwar 3 Jahre, in 
besonderen Ausnahmefällen, in denen bspw. Haftungsfragen offen sind, kann zur Erhaltung von 
Beweismitteln jedoch eine längere Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten erforderlich sein (bis 
zu 30 Jahre, § 197 BGB). 

 

5. Welche Rechte haben Sie als betroffene Person nach der DSGVO? 

 Sie haben das Recht, gemäß Artikel 15 DSGVO von uns Auskunft über die von uns verarbeiteten, 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu verlangen. Wir stellen Ihnen in diesem Fall eine 
Kopie der personenbezogenen Daten zur Verfügung.  

 Sie haben das Recht auf Berichtigung Sie betreffender unrichtiger und Vervollständigung 
unvollständiger personenbezogener Daten gemäß Artikel 16 DSGVO.  

 Sie haben das Recht, nach Maßgabe des Artikels 17 DSGVO die Löschung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten zu verlangen. Sie haben das Recht, nach Maßgabe des Artikels 18 
DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu 
verlangen. Die von Ihnen verlangten vorstehenden Mitteilungen und Maßnahmen stellen wir Ihnen 
nach Maßgabe des Artikels 12 Abs. 5 DSGVO unentgeltlich zur Verfügung. 
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 Ein Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO, § 36 BDSG, § 35 HDSIG) besteht nicht, da die 
Datenverarbeitung auf (vor-)vertraglicher Grundlage erfolgt; für diese Fälle besteht kein 
Widerspruchsrecht. Gleiches gilt für das Recht auf Widerruf (Art. 7 Abs. 3 DSGVO), das nur besteht, 
wenn Ihre Daten aufgrund Ihrer Einwilligung verarbeitet werden. 

 
 Als betroffene Person haben Sie unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 

gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde, 
wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt.  

 

 

Die Adresse der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: 

Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 

Gustav-Streesemann-Ring 1 

65189 Wiesbaden 

Tel.: 0611 / 1408-0 

Fax: 0611 / 1408-611 

E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 


